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35er Bericht referiert beb näheren über bie größeren fragen,
gu melchen ber SSerein Stellung genommen.
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(Stattliche Original-SKitteilungen.) Nachdruck verDousD.

35ie 3urö für SBanbmalereten amSanbeb«
mufeum in 3«tich hat einen 1. SjSreib Don 3100 fffr. bent
3Mer §anb Sanbreuter in Bafel gugefprochen, einen 2. Sßretb
Don 1300 g-r. SBerner Büchli in Bafel, einen 3. Sßretb Don
1300 gfr. 3ean 2Jîora£ in üftorgeb, einen 4. Sßreib Don
1300 gr. fborace be Sanffure (®enf) in 3nfelburg bet
ftftünchen, einen 5. Sßreib Don 500 fÇr. Stüter Nobler in
Bafel, einen 6. Breib bon 500 gr. gerbtnanb Söller in
©enf unb einen 7. Sßreib Don 500 gr. Söerner Bücfjlf in
Bafel.

3)ieBerbauungbarbetten an ber Sorge finb
Dom Suger Stegterungbrat an $rn. Strdjitelt §anb Siegmart
in Sugern hergeben morben. Sieben ihm maren noch öter
Bemerber.
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Sihulhaubban teufen (Slpp. St.*Sth.). Btaurer»
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burger, Baumeifter, Seufen; ©laferarbeiten: SSalbburger,
©lafermeifter ; ©rubenmann, ©lafermeifter, Seufen; 35adj=
becferarbeiten: SDtoble, S5a<hbecfer, £eufen.

351e ülrbeiten für bab SSermaltungbgebäube
ber ©ifenbahngefellfchaft Sangenthal §utt«
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Praktische Klätter für die Merkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Walter Senn-Aoldinghausen.

Grgau sur die offiziellen Publikationen des schweiz. Gemrbevereius.

Offizielles und obligatorisches Organ des Aargauischen Schmiede- und Wagnermeisterverems.

Erscheint je Samstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20.
Inserate 20 CtS. Per Ispaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zürich, den S1. August t8S?.

Wer redet, was er nicht sollte,
Muß hören, was er nicht wollte.

Verbandswesen.

Zürcherischer kantonaler
Handwerker- und Gewerbe-
verein. Soeben ist der Jahres-
bericht des Handwerker- und

Gewerbevereins des Kantons
Zürich pro 1896 erschienen.

Der Verein zählt seit Januar 1896 26 Sektionen mit 1772

Mitgliedern, d. h, 141 mehr als im Vorjahr. Die Jahres-
rechnung schließt mit einem Vorschlag von 3865 Fr. 11 Rp,
das Vermögen zeigt einen Vorschlag von 911 Fr. 23 Rp.
Der Bericht referiert des näheren über die größeren Fragen,
zu welchen der Verein Stellung genommen.

Gewerbeverein Rapperswyl. Eine von etwa 45 Hand-
Werksmeistern und Gewerbetreibenden besuchte Versammlung
besprach am Mittwoch die Vorlage des st. gallischen Polizei-
départements betreffend Einführung des organisierten Arbeits-
Nachweises auf den Verpflegungsstationen. Das Projekt wurde

in der vorliegenden Gestalt abgelehnt mit der Motivierung,
daß namentlich das Verbot des „Umschauens" der Hand-
Werksburschen unannehmbar sei und die ganze Organisation
des Arbeitsnachweises, wie sie in Aussicht genommen ist, als

zu kompliziert und zu bureaukratisch erscheine. Im Anschluß

an diese Verhandlungen wurde, von Herrn Stadtammann
Dr. Mächler und andern warm befürwortet, die Gründung
eines Gewerbevereins beschlossen.

Arbeits- und Lieserungsübertragungen.
(Amtliche Original-Mitteilungen.) àiàà

Die Jury für Wandmalereien am Landes-
museum in Zürich hat einen 1. Preis von 3tv0 Fr. dem
Maler Hans Sandreuter in Basel zugesprochen, einen 2. Preis
von 1300 Fr. Werner Büchli in Basel, einen 3. Preis von
1300 Fr. Jean Morax in Morges, einen 4. Preis von
1300 Fr. Horace de Saussure (Genf) in Jnselburg bei
München, einen 5. Preis von 500 Fr. Viktor Tobler in
Basel, einen 6. Preis von 500 Fr. Ferdinand Köller in
Genf und einen 7. Preis von 500 Fr. Werner Büchli in
Basel.

DieVerbauungsarbeiten an derLorze sind
vom Zuzer Regierungsrat an Hrn. Architekt Hans Siegwart
in Luzern vergeben worden. Neben ihm waren noch vier
Bewerber.

Schulhausneubau Burgdorf. Erd-, Maurer-
und Steinhauerarbeiten an das Baugeschäft Gribi u. Cie. in
Burgdorf.

Schulhausbav Teufen (App. A.-Rh.). Maurer-
arbeiten: Marugg, Maurermeister, Teufen; Granitarbeilen:
Rühe, Mamorgeschäft, St. Gallen; Zimmerarbeiten: Wald-
burger, Baumeister, Teufen; Glaserarbeiten: Waldburger,
Glasermeister; Grubenmann, Glasermeister, Teufen; Dach-
deckerarbeiten: Mpsle, Dachdecker, Teufen.

Die Arbeiten für das Verwaltungsgebäude
der Eisenbahngesellschaft Langenthal-Hutt-
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